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Raumtemperaturregler

Sicherheitshinweise
Um mögliche Schäden zu vermeiden, lesen und be-
folgen Sie folgende Hinweise:

Montage und Anschluss elektrischer
Geräte dürfen nur durch Elektrofachkräfte
erfolgen.

Gefahr durch elektrischen Schlag. Bei Installation
und Leitungsverlegung die für SELV-Stromkreise
geltenden Vorschriften und Normen einhalten.
Anleitung gehört zum Produkt, daher aufbewahren.

Geräteaufbau

Bild 1: Geräteaufbau

(1) Einsatz Raumtemperaturregler
(2) Abdeckrahmen
(3) Status-LED
(4) Zentralplatte
(5) Bedienknopf
(6) Interner Temperaturfühler
(7) Einstellringe Temperaturbegrenzung

Bei Renovierungsarbeiten darf der Tempera-
turfühler (6) weder verschmutzt noch überstri-
chen werden.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
– Elektronischer Raumtemperaturregler zum

Steuern von elektrothermischen Stellantrieben
für AC 24 V

– Regeln der Raumtemperatur in geschlossenen
Räumen

– Montage in Gerätedose mit Abmessungen
nach DIN 49073

Produkteigenschaften
– Manuelles Einstellen einer Komforttemperatur
– Manuelles Ausschalten der Temperaturrege-

lung
– Eingangsklemme zur Aktivierung der ECO-

Temperatur über Zentraluhr
– Eingangsklemme zur Aktivierung des Kühlbe-

triebs über Zentralsteuerung
– Interner Temperatursensor
– Frostschutzfunktion
– Temperatursturzerkennung (regeln auf Frost-

schutztemperatur bei Fensteröffnung)
– Arbeitsweise Reglerausgang: Pulsweitenmo-

dulation (PWM) oder Zweipunkt umschaltbar
– Anpassung an Ventiltyp (stromlos offen oder

stromlos geschlossen, umschaltbar)
– Offseteinstellung (Korrekturwert zur gemesse-

nen Temperatur)
– Ventilschutzfunktion (1 x wöchentliches Auf-

und Zufahren des Ventils)
– Permanentbetrieb der LED möglich

Funktionsbeschreibung
ECO-Betrieb
In vielen Bereichen im Gebäude ist es sinnvoll nicht
dauerhaft auf Komforttemperatur zu heizen sondern
zu bestimmten Zeiten auf eine niedrigere ECO-
Temperatur. Über eine Beschaltung der Eingangs-
klemme Ø mit 24 V wird die Temperatur um 4 °C
gesenkt und die Status-LED leuchtet grün. Dies
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sollte über eine Zentraluhr gesteuert werden. Im
Kühlbetrieb wird die Beschaltung der Eingangs-
klemme Ø ignoriert.
Kühlbetrieb
Moderne Wärmepumpen-Heizungsanlagen ermögli-
chen häufig auch ein Kühlen der Räume. Im Kühl-
betrieb ist ein Verändern der Kühltemperatur über
den Bedienknopf möglich.
Ein Umschalten zwischen Heiz- und Kühlbetrieb er-
folgt über den Bedienknopf oder über die Beschal-
tung der Eingangsklemme "C" mit 24 V.
Temperatursturzerkennung
Bei einem starken Temperaturabfall, z. B. nach Öff-
nen eines Fensters wird für maximal 30 Minuten auf
die Frostschutztemperatur von 5° C geregelt. Durch
Drücken oder Drehen des Bedienknopfes wird der
Vorgang abgebrochen.
Offset
Mit dieser Funktion kann die Position des Bedien-
knopfes angepasst werden, so dass sie der Raum-
temperatur entspricht. Somit ist die Anzeige der
Temperatur über den Einstellknopf in verschiede-
nen Räumen vergleichbar. Eine Anpassung von bis
zu +/- 3° C ist möglich.
Regleranpassung
Abhängig von der Heizungsanlage kann das Regel-
verhalten eingestellt werden.
Pulsweitenmodulierte Regelung (Werkseinstellung):
Optimiert für elektrothermische Stellantriebe (siehe
Technische Daten): Der Ausgang wird nicht dauer-
haft angesteuert, sondern für eine von der Tempe-
raturdifferenz zwischen Soll- und Ist-Temperatur
abhängigen Zeit (Pulsweite). Mit diesem Verfahren
wird die Ist-Temperatur der Solltemperatur immer
mehr angenähert.
Zweipunkt-Regelung: Der Ausgang bleibt einge-
schaltet, bis die eingestellte Solltemperatur um
0,5 °C überschritten ist. Der Ausgang wird erst wie-
der eingeschaltet, wenn der Sollwert um 0,5 °C un-
terschritten ist. Da die meisten Heizsysteme sehr
träge sind, kann es bei dieser Regelung zu Tempe-
raturüberschwingungen kommen.
Ventiltyp einstellen
Abhängig vom eingesetzten elektrothermischen
Stellantrieb muss eine Anpassung an den Ventiltyp
erfolgen. Es gibt Stellantriebe, bei denen das Ventil
bei nicht vorhandener Versorgungsspannung geöff-
net (stromlos offen) oder geschlossen (stromlos ge-
schlossen, Werkseinstellung) wird.

Bedienung
Kurzübersicht
Funktion Bedien-

knopf
Status-
LED *

LED Farbe

Raumtem-
peratur ver-
ändern

… rechts
oder
links dre-
hen

maximal
2 Minu-
ten

rot = Heizbetrieb 
grün = Heizbe-
trieb ECO
blau = Kühlbe-
trieb
orange = Frost-
schutz (10 Se-
kunden)

Betriebsart
anzeigen

… kurz
drücken

10 Se-
kunden

rot = Heizbetrieb 
grün = Heizbe-
trieb ECO
blau = Kühlbe-
trieb 
orange = Frost-
schutz

* Im Permanentbetrieb leuchtet die Status-LED
während der aktiven Heiz- oder Kühlphase dauer-
haft, aber mit reduzierter Helligkeit.
Erhöhen oder Verringern der Raumtemperatur
￭ Bedienknopf nach rechts oder links drehen.

Ist die Solltemperatur nicht erreicht, leuchtet
die LED für maximal 2 Minuten in der Farbe
der aktuellen Betriebsart. Die Anzeige kann
auch während des gesamten Heiz-/Kühlvor-
ganges erfolgen (siehe Permanentbetrieb der
LED aktivieren/deaktivieren).
In Mittelstellung regelt das Gerät auf ca. 20 °C
Solltemperatur. Die dabei erreichte Raumtem-
peratur ist vom Einbauort des Gerätes und den
Umgebungsbedingungen abhängig. Die ge-
ringste Solltemperatur beträgt ca. 5 °C und die
höchste Solltemperatur ca. 30 °C

Anzeige der aktuellen Betriebsart
￭ Bedienknopf kurz drücken.
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Die LED leuchtet für 10 Sekunden in der Farbe
der aktuellen Betriebsart.
Rot = Heizbetrieb, grün = Heizbetrieb ECO,
blau = Kühlbetrieb, orange = Frostschutz.

Temperaturregelung ausschalten
￭ Bedienknopf länger als 2 Sekunden drücken,

bis die LED orange leuchtet.
Das Gerät hat in den Frostschutz geschaltet.
Der Frostschutz verhindert das Unterschreiten
der Temperatur von 5 °C.
Bei jeder Drehung des Bedienknopfes leuchtet
die LED für 10 Sekunden orange.

￭ Zum aktivieren der Temperaturregelung den
Bedienknopf erneut länger als 2 Sekunden
drücken.
Das Gerät schaltet wieder in die vorherige Be-
triebsart. Die LED leuchtet für 10 Sekunden.

Manuelles Umschalten zwischen Heiz- und
Kühlbetrieb
Liegen 24 V an der Eingangsklemme C, ist ein ma-
nuelles Umschalten in den Heizbetrieb nicht mög-
lich.
￭ Bedienknopf länger als 4 Sekunden drücken,

bis die LED rot blinkt bei aktivem Heizbetrieb,
grün blinkt bei Heizbetrieb ECO oder blau
blinkt bei Kühlbetrieb.

￭ Bedienknopf erneut kurz drücken um die Be-
triebsart zu wechseln.

￭ Bedienknopf länger als eine Sekunde drücken,
bis die LED dauerhaft leuchtet, um die ange-
zeigte Betriebsart zu übernehmen.
Nach 10 Sekunden ohne Betätigung wird die
angezeigte Betriebsart automatisch übernom-
men.

Abgleich von Ist- und Solltemperatur
Um zu erkennen, welche Drehknopfstellung der ak-
tuellen Temperatur entspricht, ist folgendermaßen
vorzugehen.
￭ Heizbetrieb: Drehknopf bei aktiver Heizphase

(LED leuchtet rot) langsam gegen den Uhrzei-
gersinn drehen.

￭ Kühlbetrieb: Drehknopf bei aktiver Kühlphase
(LED leuchtet blau) langsam im Uhrzeigersinn
drehen.
Bei erreichen der aktuellen Temperatur, er-
lischt die LED.

Permanentbetrieb der LED aktivieren / deaktivieren
Die Status-LED leuchtet mit reduzierter Helligkeit
während der aktiven Heiz- oder Kühlphase.
￭ Bedienknopf länger als 10 Sekunden drücken,

bis die LED in der Farbe magenta leuchtet
oder blinkt.
LED leuchtet magenta = Permanentbetrieb ist
aktiv
LED blinkt magenta = Permanentbetrieb ist in-
aktiv (Werkseinstellung)

￭ Bedienknopf kurz drücken, um den Modus um-
zuschalten.

￭ Bedienknopf länger als drei Sekunden drücken
oder 10 Sekunden warten, um den angezeig-
ten Modus zu übernehmen.

Informationen für Elektrofachkräfte
Geeigneten Montageort auswählen
– Empfohlene Montagehöhe: 1,50 m an Innen-

wänden.
– Gerät nicht in der Nähe von Störquellen wie

Öfen, Kühlschränken, Zugluft (z. B. neben der
Tür) oder Sonneneinstrahlung montieren. Dies
beeinflusst die Temperaturmessung des inter-
nen Temperaturfühlers.

– Gerät nicht innerhalb von Regalwänden oder
hinter Vorhängen und ähnlichen Abdeckungen
montieren.

– Gerät nicht in Mehrfachkombinationen mit wär-
meerzeugenden Geräten wie z. B. Dimmer ein-
setzen.

GEFAHR!
Lebensgefahr durch elektrischen Schlag.
Gerät freischalten. Spannungsführende
Teile abdecken.
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Gerät anschließen und montieren

Bild 2: Anschlussbeispiel des Einsatzes

Bild 3: Klemmbarer Leiterquerschnitt

￭ Elektrothermischen Stellantrieb (10) an Einsatz
(1) gemäß Anschlussplan (Bild 2) anschließen.
Leiterquerschnitte beachten (Bild 3).

￭ Optional den Eingang ECO-Betrieb Ø über
einen Schaltkontakt einer Zentraluhr (8) be-
schalten.
Liegen 24 V am Eingang an, wird die einge-
stellte Solltemperatur, ausschließlich im Heiz-
betrieb, um 4 °C reduziert.

￭ Optional den Eingang Kühlen C über einen
Schaltkontakt der Heizungsanlage (9) beschal-
ten.
Liegen 24 V am Eingang C an, ist der Kühlbe-
trieb aktiv. Werden die 24 V abgeschaltet,
schaltet das Gerät automatisch in den Heizbe-
trieb. Nach jedem Umschalten leuchtet die
LED für 10 Sekunden in der Farbe der aktuel-
len Betriebsart.

￭ Gerät in Gerätedose montieren, Anschluss-
klemmen müssen unten liegen.

￭ Rahmen, Zentralplatte und Bedienknopf auf-
stecken.

￭ Versorgungsspannung einschalten.
Das Gerät kalibriert sich innerhalb der ersten
90 Minuten. Regelabweichungen sind in die-
sem Zeitraum möglich.

Inbetriebnahme
Regelart und Ventiltyp einstellen
Werkseinstellung:
– Pulsweitenmodulierte-Regelung (PWM)
– Ventiltyp stromlos geschlossen (NC)
Diese Einstellung kann bei den meisten Heizsyste-
men ohne Anpassung genutzt werden.
Einstellungen verändern
￭ Bedienknopf länger als 20 Sekunden drücken.

Die LED blinkt grün bei PWM-Regelung und
grün/blau bei 2-Punkt-Regelung.

￭ Bedienknopf kurz drücken: Das Regelverhalten
wird umgestellt.

￭ Bedienknopf länger als eine Sekunde drücken:
Das Regelverhalten wird gespeichert.
Anpassung des Ventiltypen.
Die LED blinkt rot bei Ventiltyp "stromlos ge-
schlossen" (NC) und rot/blau bei Ventiltyp
"stromlos geöffnet" (NO).

￭ Bedienknopf kurz drücken: Der Ventiltyp wird
umgestellt.

￭ Bedienknopf länger als eine Sekunde drücken:
Ventiltyp wird gespeichert.
Der Einstellmodus wird automatisch verlassen.
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Nach ca. 2 Minuten ohne Bedienung wird das
Menü verlassen ohne zu speichern.

Temperaturbegrenzungen einstellen
Der Raumtemperaturregler hat einen Einstellbe-
reich von 5 ... 30 °C. Mit den Einstellringen auf der
Zentralplatte kann der Einstellbereich der Tempera-
tur eingeschränkt werden.

Bild 4: Einstellung der Temperaturbegrenzung (vor-
her/nachher)

￭ Bedienknopf von der Zentralplatte abziehen,
so dass die Einstellringe sichtbar sind (Bild 4).

Das Abziehen erfolgt von Hand oder mit geeigne-
tem Werkzeug, z. B. Saug- oder Tastenheber.
￭ Den großen blauen Einstellring im Uhrzeiger-

sinn auf die gewünschte Minimaltemperatur
drehen. Jede Raste entspricht dabei einer Ver-
änderung von etwa 1 °C.

￭ Den kleinen roten Einstellring gegen den Uhr-
zeigersinn auf die gewünschte Maximaltempe-
ratur drehen.

Der jeweilige Einstellring kann nur in einer Richtung
gedreht werden. Um zur ursprünglichen Einstellung
zu gelangen, bis zur entsprechenden Position wei-
terdrehen.
￭ Bedienknopf wieder aufstecken, dabei Kodie-

rung (Bild 4) der Drehachse beachten.
Offset einstellen
Mit dieser Funktion kann die Position des Bedien-
knopfes angepasst werden, so dass sie der Raum-
temperatur entspricht. Somit ist die Anzeige der
Temperatur über den Einstellknopf in verschiede-
nen Räumen vergleichbar. Eine Anpassung von bis
zu +/- 3° C ist möglich.

Diese Einstellung ist nur möglich, wenn die un-
tere Temperaturgrenze nicht durch den blauen
Einstellring angehoben wurde (siehe Tempera-
turbegrenzungen einstellen).

Voraussetzung: Die gewünschte Solltemperatur ist
in dem Raum erreicht.
￭ Bedienknopf auf 5 °C (Linksanschlag) drehen

und zweimal kurz hintereinander drücken
(Doppelklick).
Die LED blinkt schnell, abwechselnd rot und
grün.

￭ Bedienknopf auf die gewünschte Position für
die aktuelle Raumtemperatur drehen und dort
länger als drei Sekunden drücken.
Die Bedienknopf-Position wird gespeichert und
die LED leuchtet für 5 Sekunden grün.
Blinkt die LED für 5 Sekunden rot, war die Ver-
änderung größer als +/- 3 °C und die Anpas-
sung wird verworfen.

Technische Daten
Nennspannung AC 24 V SELV (± 10%)
Netzfrequenz 50 / 60 Hz
Standby-Leistung max. 0,1 W
Anschlussleistung max. 24 W
Anschluss: Thermischer Ventilantrieb 24 V~ Art.-
Nr.: TSA24NCWW
Anzahl Stellantriebe 1 ... 5
Umgebungstemperatur -5 ... +45 °C
Lager-/ Transporttempe-
ratur

-25 ... +70 °C

Leitungslänge Eingänge max. 100 m
Reglerklasse (EU 811/2013) IV
Beitrag zur Energieeffizienz 2%

Entsorgung
Entsorgung von Altgeräten in
Deutschland:
Geräte mit abgebildeter Kennzeichnung
(durchgestrichene Mülltonne) gehören

nicht in den Restmüll. Das Elektro- und
Elektronikgerätegesetz (ElektroG) gewährleistet
eine kostenlose Rückgabe bei Ihrer kommunalen
Sammelstelle. Weitere Informationen zu diesem
Thema erhalten Sie bei uns.
Entsorgung von Altgeräten außerhalb
Deutschlands: 
Die Entsorgung hat nach den gesetzlichen
Vorschriften des jeweiligen Landes zu erfolgen.

Die Produkte sind nicht für den Export in die
USA, USA Territorien und Kanada bestimmt.
Im Weiteren dürfen die Produkte nicht in Kraft-,
Luft-, Schienen- und/oder Wasserfahrzeuge
eingebaut werden.
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